
Erstinformation
Pflichtangaben nach § 15 der Verordnung über die Versicherungsvermittlung

Kontaktdaten Finanzberatung Gaisbauer
Robert Gaisbauer
Stadtplatz 1
94481 Grafenau
Telefon 08552/9748777
Telefax 08552/9748776
E-Mail rg@finanzberatung-gaisbauer.de
Internet www.gaisbauer-versicherung.de

Berufsbezeichnung Versicherungsmakler mit Erlaubnis nach § 34d Abs. 1 GewO
Immobiliardarlehensvermittler mit Erlaubnis nach § 34i Abs. 1
GewO

IHK-Registernummer (§ 34d GewO) D-T4PO-UZFZN-15

IHK-Registernummer (§ 34i GewO) D-W-155-HCWD-72

Erlaubnisbehörde (§ 34d GewO) Industrie- und Handelskammer für München und Oberbayern
Max-Joseph-Straße 2
80333 München
Telefon 089 5116-0
Telefax 089 5116-1306
Internet www.ihk-muenchen.de

Erlaubnisbehörde (§ 34i GewO) Industrie- und Handelskammer für München und Oberbayern
Max-Joseph-Straße 2
80333 München
Telefon 089 5116-0
Telefax 089 5116-1306
Internet www.ihk-muenchen.de

Beteiligungen Es bestehen keine Beteiligungen an und von
Versicherungsunternehmen von mehr als 10%.

Beratung Unsere Dienstleistung ist die Beratung. Wir bieten Ihnen
umfängliche Beratung zu Finanz- und Versicherungsthemen an.
Die vollumfängliche Beratung können wir allerdings nur dann
erbringen, wenn Sie uns die hierfür notwendigen Informationen
geben. Sollten Sie uns falsche oder unvollständige Angaben
machen, so kann die Beratung falsch oder unvollständig sein.

Finanzberatung Gaisbauer
Stadtplatz 1
94481 Grafenau

Telefon: 08552/9748777
Telefax: 08552/9748776
Internet: www.gaisbauer-versicherung.de
E-Mail: rg@finanzberatung-gaisbauer.de

Vertreten durch
Robert Gaisbauer



Vergütung Durch unsere Tätigkeit entstehen Ihnen im Regelfall keine
Kosten. Unsere Dienstleistung wird durch die Produktanbieter
vergütet, unsere Courtagen oder Provisionen sind demnach im
Produkt enthalten.
In manchen Fällen bieten wir auch provisions-/courtagefreie
Produkte an. In diesem Fall stellen wir Ihnen unseren Aufwand in
Rechnung. Sie werden in diesen Fällen vorab schriftlich über die
entstehenden Kosten informiert. Die Kosten werden von uns nur
dann erhoben, wenn Sie diesen durch Ihre Unterschrift im
Vorfeld schriftlich zustimmen.
Die Unterstützung im Schaden/-Leistungsfall führt für Sie
ebenfalls zu keinerlei zusätzlichen Kosten. Es gilt generell, dass
Ihnen durch unsere Tätigkeit nur dann Kosten entstehen
können, wenn Sie diesen vorab schriftlich zustimmen.

Interessenvertretung Als Versicherungsmakler vertreten wir die Interessen unserer
Kunden gegenüber den Versicherungsgesellschaften. Wir sind
also Interessenvertreter unserer Kunden.

Nachhaltigkeitsrisiken Als Nachhaltigkeitsrisiken werden Ereignisse oder Bedingungen
bezeichnet, deren Eintreten negative Auswirkungen auf den Wert
oder die Wertentwicklung einer Investition, bzw. einer Anlage,
haben können. Deshalb wird grundsätzlich angestrebt
Investitionen in z.B. Firmen und Technologien zu tätigen, die die
Umwelt schonen, Schadstoffe und deren Ausstoß vermindern,
erneuerbare Energien fördern oder allgemein den
Energieverbrauch senken. Die Transparenzverordnung hat zum
Ziel, Kapital in die genannten Bereiche zu kanalisieren.

Die Risiken für die Nachhaltigkeit von Investitionen sind in drei
Bereichen zu suchen, nämlich im Bereich Umwelt (Environment),
im Bereich Soziales (Social) oder im Bereich
Unternehmensführung (Governance). Beispiele:
Umwelt: Der Klimawandel und seine Folgen wie zunehmende
Extremwettereignisse stellen ein Risiko, das sog. Physische
Risiko, dar. Trockenheit oder auch Überschwemmungen, Hagel-
und Sturmereignisse werden ebenso genannt wie fallende
Pegelstände von Wassertransportwegen durch Dürreperioden.
Soziales: Risiken entstehen durch Nichteinhaltung von
arbeitsrechtlichen Standards oder des Gesundheitsschutzes.
Unternehmensführung: Risiken im Bereich
Unternehmensführung werden in der Nichteinhaltung der
Steuerehrlichkeit und der Korruption gesehen.
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Um Nachhaltigkeitsrisiken in die Beratung einzubeziehen,
werden auf Wunsch des Kunden diejenigen Anbieter
(Finanzmarktteilnehmer) ausgewählt, die Informationen zu
deren Finanzprodukten und die Nachhaltigkeit derer zur
Verfügung stellen. Anbieter, die erkennbar keine Strategie zur
Nachhaltigkeit haben, werden dann nicht berücksichtigt, bzw.
angeboten. Im Rahmen der Beratung von
Investitionsentscheidungen wird darauf hingewiesen, wenn die
Berücksichtigung der Nachhaltigkeitsrisiken erkennbare Vor- und
Nachteile für den Kunden enthalten. Dabei wird ausschließlich
auf die Informationen der Anbieter Bezug genommen. Fragen zu
der Einbeziehung der Nachhaltigkeitsrisiken kann der Kunde im
Vorfeld des Abschlußes stellen.

Im Rahmen der Beratung werden die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen von Investitionsentscheidungen auf
Nachhaltigkeitsfaktoren ausschließlich auf Basis der von den
Anbietern zur Verfügung gestellten Informationen zu deren
Nachhaltigkeit, bzw. der Nachhaltigkeit ihrer Produkte,
dargestellt. Eigene Recherchen durch uns erfolgen nicht, da sich
die Anbieter selbst in der Prüfungsverpflichtung finden.

Die Vergütung für die Vermittlung von Finanzprodukten wird
durch die Berücksichtigung der Nachhaltigkeitsrisiken nicht
beeinflußt.

Beschwerden Wenn Sie mit unserer Tätigkeit einmal unzufrieden sein sollten,
freuen wir uns über Ihre Beschwerde. Nur so können wir besser
werden. Sie können sich schriftlich, per E-Mail oder per Fax
beschweren. Nutzen Sie einfach unsere Kontaktadressen. Bei
einer Beschwerde werden wir Sie unverzüglich kontaktieren und
eine Stellungnahme abgeben. Falls wir die Beschwerde nicht
sofort abschließen können, werden wir Sie über die erwartete
Bearbeitungszeit informieren. Sollten wir Ihre Beschwerde nicht
abschließend bearbeiten können, weil sie z.B. außerhalb unseres
Einflussbereichs liegt, so werden wir Sie informieren.

Vermittlerregister Deutsche Industrie- und Handelskammer (DIHK)
Breite Straße 29
10178 Berlin
Telefon 0180-6005850 (20 Cent/Anruf)
E-Mail vr@dihk.de
Internet www.vermittlerregister.info
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Schlichtungsstellen Versicherungsombudsmann e.V.
Dr. Sibylle Kessal-Wulf
Postfach 08 06 32
10006 Berlin
Telefon 0800 3696000 kostenfrei aus dem deutschen
Telefonnetz
Telefax 0800 3699000 kostenfrei aus dem deutschen Telefonnetz
Internet www.versicherungsombudsmann.de
E-Mail beschwerde@versicherungsombudsmann.de

Ombudsmann Private Kranken- und Pflegeversicherung
Prof. Dr. Rainer Schlegel
Postfach 06 02 22
10052 Berlin
Telefon 0800 2550444 kostenfrei aus dem deutschen
Telefonnetz
Telefax 030 20458931
Internet www.pkv-ombudsmann.de
E-Mail ombudsmann@pkv-ombudsmann.de
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Firma:   Robert Gaisbauer 
Adresse: Stadtplatz 1, 94481 Grafenau 
Telefon:   +49 (0) 8552 974 87 77 
Fax:  +49 (0) 8552 974 87 76 
E-Mail:  rg@finanzberatung-gaisbauer.de 
Internet: www.finanzberatung-gaisbauer.de 
Steuer-Nr.: 157/219/20280 
Ust.-Id.Nr.: DE 264706593 
 
  - im Folgenden „Berater“ genannt -  

 
 
Der Berater bietet seine Leistungen für Sie in den folgenden Geschäftsbereichen an: 
1. Beratung und Vermittlung von Kapitalanlagen, Wertpapieren, AIF (Geschlossenen Fonds) und anderen 

Investmentvermögen sowie die Vermittlung in Vermögensverwaltungen 
2. Beratung über und Vermittlung von Versicherungen 
3. Beratung über und Vermittlung von Krediten/Finanzierungen 
4. Weitere Geschäftsbereiche (erlaubnisfrei) 
5. Vorvertragliche Informationspflichten 

1. Beratung über und Vermittlung von Kapitalanlagen, Wertpapieren, AIF (Geschlossenen Fonds) und anderen 
Investmentvermögen sowie die Vermittlung in Vermögensverwaltungen 
 

Die Anlageberatung und -vermittlung von Finanzinstrumenten gemäß § 2 Abs. 2 Nrn. 3 und 4 WplG sowie die Vermittlung 
von Vermögensverwaltungsverträgen (Geschäftsbereich ZiƯ. 1) bietet Ihnen der Berater ausschließlich als vertraglich 
gebundener Vermittler gem. § 3 Abs. 2 Wertpapierinstitutsgesetz (WpIG) im Namen, auf Rechnung und unter der 
Haftung der NFS Netfonds Financial Service GmbH (im Folgenden: „NFS“) an. Finanzinstrumente i. S. v. § 2 Abs. 5 WpIG 
sind insbesondere Investmentfondsanteile, Aktien, Zertifikate, Derivate, Anleihen, Inhaberschuldverschreibungen, 
Genussscheine, AIF und Vermögensanlagen. Bei Inanspruchnahme dieser Dienstleistungen wird ausschließlich die 
NFS Netfonds Financial Service GmbH Ihr Vertragspartner. 

Der Berater ist dazu in das öƯentliche Register der vertraglich gebundenen Vermittler eingetragen, das von der 
Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) auf folgender Internetseite geführt wird: 
https://portal.mvp.bafin.de/database/VGVInfo/  

Der Berater ist dazu in das öƯentliche Register der vertraglich gebundenen Vermittler eingetragen, das von der 
Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) im Internet geführt wird. 

Register der vertraglich gebundenen Vermittler: 

 
 

Screenshot: Register der vertraglich gebundenen Vermittler vom 15.03.2025 
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Die NFS ist ein Wertpapierinstitut und unterliegt der Aufsicht der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht 
(BaFin), Marie-Curie-Straße 24-28, 60439 Frankfurt am Main, die ihr eine Erlaubnis nach § 15 Abs. 1 WpIG (bzw. gem. § 
32 KWG in der bis zum 25.06.2021 geltenden Fassung) für die Anlageberatung und -vermittlung erteilt hat. Alle 
vertraglich gebundenen Vermittler der NFS sind in Deutschland registriert. Die Kommunikation findet in deutscher 
Sprache persönlich oder über Telefon, Telefax oder E-Mail und andere elektronische Kommunikationswege statt.  
 
Kontakt bitte über den Berater (Angaben oben) oder direkt: 
 

Haftungsdach: 
NFS Netfonds Financial Service GmbH 
Heidenkampsweg 73, 20097 Hamburg 
Geschäftsführer: Peer Reichelt, Christian Hammer 
Tel.: +49 (0) 40 – 8222838-0 
Fax: +49 (0) 40 – 8222838-10 
E-Mail: kontakt@nfs-netfonds.de 
Internet: www.nfs-netfonds.de 
Registergericht: AG Hamburg, HRB 92074 
USt.-IdNr.: DE242360201  
Beschwerden: compliance@nfs-netfonds.de 
Compliance OƯice: +49 (0) 40 – 8222838-24 

Zuständige Aufsichtsbehörde:     
Bundesanstalt für               
Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin),  
Marie-Curie-Straße 24-28,  
60439 Frankfurt  
oder  
Graurheindorfer Str. 108 
53117 Bonn, 
Tel. +49 (0) 228-4108-0 
Fax +49 (0) 228- 4108-1550 
E-Mail: poststelle@bafin.de 
www.bafin.de 
 

 
Information über die Sicherungseinrichtung 
Die NFS ist aufgrund gesetzlicher Verpflichtung Mitglied in der Entschädigungseinrichtung der 
Wertpapierhandelsunternehmen (EdW), 10865 Berlin, Behrenstraße 31, Berlin-Mitte, Tel. +49 (0) 30 203699-5626, Fax 
+49 (0) 30 203699-5630, E-Mail: mail@e-d-w.de, Internet: www.e-d-w.de. Ein Entschädigungsfall im Sinne des 
Anlegerentschädigungsgesetzes (AnlEntG) tritt ein, wenn die BaFin feststellt, dass ein Institut aus Gründen, die mit 
seiner Finanzlage unmittelbar zusammenhängen, nicht in der Lage ist, Verbindlichkeiten aus Wertpapiergeschäften zu 
erfüllen und keine Aussicht auf eine spätere Erfüllung besteht. Entschädigungsansprüche des Kunden nach dem 
AnlEntG richten sich nach Höhe und Umfang der ihm gegenüber bestehenden Verbindlichkeiten aus 
Wertpapiergeschäften unter Berücksichtigung etwaiger Aufrechnungs- und Zurückbehaltungsrechte der NFS. 
Verbindlichkeiten aus Wertpapiergeschäften im Sinne des AnlEntG sind die Verpflichtungen eines Instituts (der NFS) 
zur Rückzahlung von Geldern, die Anlegern aus Wertpapiergeschäften geschuldet werden oder gehören, und die für 
deren Rechnung im Zusammenhang mit Wertpapiergeschäften gehalten werden. Hierzu gehören auch Ansprüche von 
Anlegern auf Herausgabe von Instrumenten, deren Eigentümer diese sind und die für deren Rechnung im 
Zusammenhang mit Wertpapiergeschäften gehalten oder verwahrt werden. Der Entschädigungsanspruch besteht nur, 
soweit Einlagen oder Gelder auf die Währung eines EU-Mitgliedsstaates oder auf Euro lauten. Der 
Entschädigungsanspruch ist pro Gläubiger (Kunde) der Höhe nach begrenzt auf 90 Prozent der Verbindlichkeiten aus 
Wertpapiergeschäften und den Gegenwert von 20.000 Euro, dabei werden auch Ansprüche auf Zinsen berücksichtigt. 
Diese bestehen ab dem Eintritt des Entschädigungsfalles bis zur Rückzahlung der Verbindlichkeiten, längstens bis zur 
EröƯnung des Insolvenzverfahrens. Bei der Berechnung der Höhe des Entschädigungsanspruchs ist der Betrag der 
Gelder und der Marktwert der Finanzinstrumente bei Eintritt des Entschädigungsfalles zugrunde zu legen. Der 
Entschädigungsanspruch mindert sich insoweit, als der durch den Entschädigungsfall eingetretene Vermögensverlust 
des Gläubigers durch Leistungen Dritter ausgeglichen wird. In § 3 Abs. 2 AnlEntG ist aufgeführt, welche Kunden keinen 
Entschädigungsanspruch haben. Auf Anfrage erhalten Sie Informationen über die Bedingungen der Sicherung 
einschließlich der für die Geltendmachung der Entschädigungsansprüche erforderlichen Formalitäten bei der NFS oder 
dem Berater. Die NFS und der Berater sind nicht berechtigt, sich Besitz oder Eigentum an Geld, Wertpapieren oder 
anderen Vermögensgegenständen des Kunden zu verschaƯen und verwahren keine Finanzinstrumente oder Gelder der 
Kunden. Die Verbuchung und die Verwahrung von Geldern und Finanzinstrumenten der Kunden finden ausschließlich 
auf Konten des Kunden bei den Partnerbanken (Depotstellen) statt. Die Partnerbanken sind wiederum eigenen 
gesetzlich vorgeschriebenen Entschädigungseinrichtungen angeschlossen.  
 
Die Entschädigung nach dem AnlEntG deckt keine Ansprüche auf Schadensersatz wegen Beratungsverschuldens, 
mangelnder Aufklärung, weisungswidriger Auftragsausführung, Fehl- oder Falschinformation und sonstiger 
Vertragsverletzungen. 
 
Die NFS bietet dem Berater Zugang 
- mehr als 15.000 Investmentfonds und ETFs,  
- sämtlichen börsennotierten Aktien, Anleihen, Zertifikaten und Derivaten,  
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- den geschlossenen Fonds von mehr als 25 Emissionshäusern, 
- über 10 Partnerbanken, die diese Produkte handeln und lagern, 
- sowie zu Vermögensverwaltungen. 
 
Einzelheiten entnehmen Sie bitte der Seite www.nfs-netfonds.de/finanzinstrumente. 
Anlageberatung wird als provisionsgestützte Beratung geleistet. Das bedeutet, es dürfen im Zusammenhang mit der 
Anlageberatung und -vermittlung Zuwendungen von Dritten von der NFS angenommen, an den Berater weitergeleitet 
und behalten werden – Ihr Einverständnis, das mit dem Abschluss der Rahmenvereinbarung eingeholt wird, 
vorausgesetzt. Einzelheiten sind in der „Conflicts of Interest Policy der NFS“ (www.nfs-netfonds.de/coip) und den 
Allgemeinen Vertragsbedingungen (AVB)1 aufgeführt und werden ggf. produktspezifisch im Verlauf des 
Beratungsprozesses gesondert bekannt gemacht. 
 
Außergerichtliches Beschwerde- und Rechtsbehelfsverfahren/Zuständige Verbraucherschlichtungsstellen 
 
Die NFS Netfonds Financial Service GmbH nimmt an Streitbeilegungsverfahren vor den unten genannten 
Verbraucherschlichtungsstellen teil. Verbraucher können, unbeschadet ihres Rechts, die Gerichte anzurufen, die unten 
genannten Schlichtungsstellen im Rahmen ihres jeweiligen Zuständigkeitsbereichs anrufen. An 
Streitbeilegungsverfahren vor anderen als den unten genannten Verbraucherschlichtungsstellen nimmt die NFS 
Netfonds Financial Service GmbH nicht teil. 
 
Bei Streitigkeiten mit Verbrauchern aus der Anwendung der Vorschriften des Kapitalanlagegesetzbuchs: 
 
Schlichtungsstelle bei der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht 
Graurheindorfer Str. 108, 53117 Bonn 
Telefon: +49 228 41080, Telefax: +49 228 410862299 
E-Mail: schlichtungsstelle@bafin.de 
Internet: www.bafin.de/schlichtungsstelle 
Plattform der EU zur außergerichtlichen Online-Streitbeilegung: http://ec.europa.eu/odr) 
 
Die NFS Netfonds Financial Service GmbH ist per E-Mail wie folgt zu erreichen: compliance@nfs-netfonds.de 
 
NFS und deren vertraglich gebundene Vermittler beschränken die Auswertung der Wirtschaftspresse darauf, dass sie 
das Handelsblatt auswerten und einschlägige Meldungen spätestens drei Tage nach ihrem Erscheinen 
berücksichtigen. 
 
 
 
2. Beratung und Vermittlung von Versicherungen 
 
Bei der Vermittlung von Versicherungsverträgen (Geschäftsbereich ZiƯ. 2.) einschließlich solcher 
Versicherungsverträge, die Kapitalanlagezwecken dienen, z.B. fondsgebundene Lebensversicherungen, wird Herr 
Robert Gaisbauer Vertragspartner. Hierunter fallen z.B. Lebensversicherungen, Sachversicherungen, 
Krankenversicherungen u.a. 
Der Berater bietet grundsätzlich auch die Beratung zu Versicherungsprodukten an, es sei denn, dies wird vertraglich 
zuvor ausgeschlossen. Auch kann die Beratung durch entsprechende Vereinbarung auf einzelne Bereiche der 
Produktsparten begrenzt werden.  
Im Zusammenhang mit der Beratung oder Vermittlung kann die Vergütung hierfür entweder durch den Kunden, durch 
eine in der Versicherungsprämie enthaltene Provision oder sonstige Vergütung, die vom Versicherungsunternehmen 
ausgezahlt wird, oder in einer Kombination aus beidem erfolgen. Dies ist abhängig von Ihren Wünschen und 
Bedürfnissen und den jeweiligen Versicherungsprodukten, die vermittelt werden. Soweit Vergütungsbestandteile durch 
den Kunden gezahlt werden, erfolgt dies aufgrund einer vorab zu treƯenden Vergütungsvereinbarung. Weitere variable 
Vergütungen sind grundsätzlich möglich, bemessen sich aber immer anhand von qualitativen Merkmalen. 
 
Die Erlaubnis gem. § 34d Abs. 1 GewO als Versicherungsmakler wurde erteilt durch die Handelskammer 
IHK für München und Oberbayern.  
Der Berater ist im Versicherungsvermittlerregister eingetragen unter der Nummer D-T4PO-UZFZN-15. 
 

 
1 vgl. Rahmenvereinbarung 
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Das Register kann eingesehen werden beim: 
Deutscher Industrie- und Handelskammertag (DIHK)  
Breite Straße 29                                                                                                                                                     10178 Berlin 
Tel.: 0180-600 585-0  
(Kosten pro Anruf: Preisangabe 20 Cent/Min. aus dem deutschen Festnetz; max. 60 Cent/Min. aus Mobilfunknetzen) 
www.vermittlerregister.info 
 
 

 
 

Screenshot: Screenshot http://www.vermittlerregister.info vom 18.07.2012 
 

 
Beschwerdestellen für die außergerichtliche Streitbeilegung: 
Versicherungsombudsmann e.V. 
Postfach 08 06 32, 10006 Berlin 
www.versicherungsombudsmann.de 
 
Ombudsmann für die private Kranken- und Pflegeversicherung 
Postfach 06 02 22, 10052 Berlin 
www.pkv-ombudsmann.de 
 
Schlichtungsstelle für gewerbliche Versicherungs-, Anlage- und Kreditvermittlung, Glockengießerwall 2, 20095 
Hamburg 
www.schlichtung-finanzberatung.de 
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3. Beratung und Vermittlung von Krediten/Finanzierungen 
 
Bei der Vermittlung von Kreditverträgen oder Immobiliengeschäften wird der Berater Ihr Vertragspartner.  
Der Berater bietet grundsätzlich auch die Beratung zu Immobiliar-Verbraucherdarlehensverträgen an, es sei denn dies 
wird zuvor vertraglich ausgeschlossen.  
Der Berater erhält ein Leistungsentgelt für die erfolgreiche Darlehensvermittlung vom Darlehensgeber. Die Höhe 
dieser Vergütung kann sich insbesondere ergeben aus:  
• Bruttodarlehenssumme 
• Zinszahlungen 
• Prämien.  
Wie hoch die Vergütung schlussendlich sein wird, steht zu diesem Zeitpunkt noch nicht fest. Detaillierte 
Informationen entnehmen Sie gerne zu einem späteren Zeitpunkt dem sog. ESIS-Merkblatt, welches Sie rechtzeitig 
vor Vertragsschluss ausgehändigt bekommen. Weitere variable Vergütungen sind grundsätzlich möglich, bemessen 
sich aber immer anhand von qualitativen Merkmalen. 
 
Zuständige Aufsichtsbehörde für die Erteilung der Erlaubnis für die Vermittlung von Darlehen (mit Ausnahme 
von Verbraucher-Immobiliardarlehen) nach § 34 c Abs. 1 GewO: 
IHK für München und Oberbayern 
Max-Joseph-Str. 2 
80333 München 
Telefon: 089/5116-0 
Telefax: 089/5116-1306 
E-Mail: http://www.ihk-muenchen.de 
 
Der Vermittler ist unter folgender Registrierungsnummer gem. §34 c Abs. 1 GewO im Vermittlerregister eingetragen:  
D-T4PO-UZFZN-15 
 
Zuständige Aufsichtsbehörde für die Erteilung der Erlaubnis für die Vermittlung von Immobiliar-
Verbraucherdarlehensverträgen nach § 34 i GewO: 
IHK für München und Oberbayern 
Max-Joseph-Str. 2 
80333 München 
Telefon: 089/5116-0 
Telefax: 089/5116-1306 
E-Mail: http://www.ihk-muenchen.de 
     
Der Vermittler ist unter folgender Registrierungsnummer gem. §34 i GewO im Vermittlerregister eingetragen:   
D-W-155-HCWD-72 
 
www.vermittlerregister.info 
 
Der Berater nimmt an Streitbeilegungsverfahren vor den unten genannten Verbraucherschlichtungsstellen teil. 
Verbraucher können, unbeschadet ihres Rechts, die Gerichte anzurufen, die unten genannten Schlichtungsstellen im 
Rahmen ihres jeweiligen Zuständigkeitsbereichs anrufen. 
 
Bei Streitigkeiten mit Verbrauchern aus der Anwendung der Vorschriften des Bürgerlichen Gesetzbuchs betreƯend 
Fernabsatzverträge über Finanzdienstleistungen sowie bei Streitigkeiten mit Verbrauchern aus der Anwendung der §§ 
655a-655d BGB (Vermittlung von Verbraucherdarlehensverträgen und entgeltlichen Finanzierungshilfen) oder Art. 247a 
§ 1 EGBGB (Allgemeine Informationspflichten bei Immobiliar-Verbraucherdarlehensverträgen und entsprechenden 
Finanzierungshilfen): 
 
Schlichtungsstelle der Deutschen Bundesbank 
Postfach 11 12 32, 60047 Frankfurt am Main 
Telefon: +49 69 2388-1907, Telefax: +49 69 709090-9901 
E-Mail: schlichtung@bundesbank.de 
Internet: www.bundesbank.de/schlichtungsstelle 
    
Beschwerdestellen für die außergerichtliche Streitbeilegung:                                                                                   
Ombudsmann Immobilien im IVD, Littenstr. 10, 10179 Berlin                                                                                            
www.ombudsmann-immobilien.net 
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4. Weitere Geschäftsbereiche (erlaubnisfrei) 
 
Berät Robert Gaisbauer Sie hinsichtlich einer allgemeinen Strukturierung Ihres Vermögens ohne konkrete Anlage- 
bzw. Versicherungsvorschläge zu unterbreiten (Finanzplanung) oder berät er Sie zu den Themen Nachfolgeplanung, 
Unternehmensberatung, versicherungsmathematische Berechnungen, Seminare oder Softwarelösungen, 
Dokumentenverwaltung usw., so handelt es sich um erlaubnisfreie Geschäfte, die Robert Gaisbauer unter eigener 
Haftung ausführt.  
 
 
5. Vorvertragliche Informationspflichten 
 
Gemäß Art. 246b § 1 und § 2 EGBGB ist darauf hinzuweisen, dass sich die Finanzdienstleistungen der NFS und deren 
Vertreter auf Finanzinstrumente beziehen kann, die wegen ihrer spezifischen Merkmale oder der durchzuführenden 
Vorgänge mit speziellen Risiken behaftet sind oder deren Preis Schwankungen auf dem Finanzmarkt unterliegt, auf die 
die NFS keinen Einfluss hat, und dass in der Vergangenheit erwirtschaftete Erträge kein Indikator für künftige Erträge 
sind.  
 
Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass ich diese Kundeninformation vor der Abgabe einer Willenserklärung, die 
auf den Abschluss eines Versicherungsvertrages zielt, erhalten und zur Kenntnis genommen habe.  
 
 
 
 
Datenschutzhinweise 
Die NFS (NFS Netfonds Financial Service GmbH, Heidenkampsweg 73, 20097 Hamburg; Datenschutzbeauftragter 
erreichbar unter der o. g. Postanschrift „zu Händen des Datenschutzbeauftragten“ oder per E-Mail unter 
datenschutz@netfonds.de) und deren vertraglich gebundene Vermittler (nachfolgend: „Kundenbetreuer“) verarbeiten 
personenbezogene Daten im Einklang mit geltendem Recht, insbesondere der europäischen Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) und des Bundesdatenschutzgesetzes. 
 
Die NFS und der für die jeweilige Kundenbeziehung zuständige Kundenbetreuer (nachfolgend: „der zuständige 
Kundenbetreuer“) tragen datenschutzrechtlich die gemeinsame Verantwortung für diejenigen personenbezogenen 
Daten, die im Rahmen der Anbahnung, des Abschlusses, der Durchführung und der Beendigung der 
Rahmenvereinbarung erhoben, gespeichert und genutzt werden. Datenverarbeitungsvorgänge, die nicht im 
Zusammenhang mit der Rahmenvereinbarung stehen, fallen nicht unter die gemeinsame Verantwortung der NFS und 
des zuständigen Kundenbetreuers. Die Aufgabenverteilung zwischen der NFS und dem zuständigen Kundenbetreuer 
und deren rechtliche Stellung zum Kunden ergibt sich aus der Rahmenvereinbarung. Im Grundsatz gilt, dass der 
Kundenbetreuer den Kundenkontakt herstellt und pflegt und dem Kunden gegenüber die vertraglich vereinbarten 
Dienstleistungen im Namen, für Rechnung und unter der Haftung der NFS erbringt. Die NFS ist Vertragspartner des 
Kunden und gleichzeitig als Finanzdienstleistungsinstitut aufsichtsrechtlich verantwortlich. 
 
Die NFS und der zuständige Kundenbetreuer verwenden alle Kundendaten grundsätzlich zur Durchführung 
vorvertraglicher Maßnahmen, zur Erfüllung ihrer vertraglichen Pflichten gegenüber dem betroffenen Kunden sowie zur 
Erfüllung sonstiger rechtlicher, insbesondere aufsichtsrechtlicher Pflichten (Art. 6 Abs. 1b, c DSGVO). Darüber hinaus 
kann auch eine Verarbeitung zur Wahrung berechtigter Interessen der NFS oder des zuständigen Kundenbetreuers 
stattfinden, beispielsweise zu Zwecken des Forderungsmanagements, der Rechtsverteidigung oder der 
Direktwerbung, soweit nicht überwiegende Interessen, Grundrechte oder Grundfreiheiten des Kunden entgegenstehen 
(Art. 6 Abs. 1f DSGVO); insoweit steht dem Kunden ein Widerspruchsrecht zu. 
 
Zu den genannten Zwecken geben die NFS und der zuständige Kundenbetreuer Kundendaten auch an Dritte weiter. 
Eine Verarbeitung von Kundendaten und/oder deren Weitergabe an Dritte zu anderen als den genannten Zwecken 
erfolgt nur auf Grundlage ordnungsgemäßer Einwilligung des Kunden (Art. 6 Abs. 1a DSGVO). Empfänger der 
Kundendaten sind neben der NFS und dem zuständigen Kundenbetreuer andere Firmen aus der NFS-
Unternehmensgruppe, deren Mitarbeiter, externe Dienstleister wie z.B. IT-Dienstleister, Produktpartner, konto- und 
depotführende Institute. 
 
Sobald der Kunde der NFS oder dem zuständigen Kundenbetreuer personenbezogene Daten mitgeteilt und die NFS auf 
dieser Grundlage eine Rahmenvereinbarung mit ihm abgeschlossen und Finanzdienstleistungen erbracht hat, 
bestehen steuerrechtliche und aufsichtsrechtliche Archivierungs-, Dokumentations- und Auskunftspflichten, an die 
die NFS und teilweise auch der zuständige Kundenbetreuer gebunden sind und die auch Kundendaten umfassen. Die 
Kundendaten werden so lange gespeichert, wie dies für die Erfüllung der vertraglichen und gesetzlichen Pflichten 
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erforderlich ist, grundsätzlich also für die Dauer der Rahmenvereinbarung und daran anschließende 
Aufbewahrungsfristen, die in der Regel 2-10 Jahre betragen. Nach Beendigung der Vertragsbeziehung und Ablauf der 
Aufbewahrungsfristen werden die Kundendaten regelmäßig gelöscht, soweit nicht ein berechtigtes Interesse der NFS 
oder des zuständigen Kundenbetreuers entgegensteht. Ein derartiges berechtigtes Interesse kann sich aus laufenden 
oder drohenden Rechtsstreitigkeiten sowie aus dem Interesse an der Erhaltung von Beweismitteln für die Dauer der 
gesetzlichen Verjährungsvorschriften ergeben; die Verjährungsfristen können bis zu 30 Jahre betragen. 
 
Der Kunde hat das Recht, unentgeltlich Auskunft zu den zu seiner Person gespeicherten Daten zu erhalten. Er kann 
erteilte Einwilligungserklärungen jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen, ohne dass die Rechtmäßigkeit der 
aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung berührt wird. Außerdem hat er das jederzeitige Recht 
auf Berichtigung oder Löschung oder auf Einschränkung der Verarbeitung, das Recht auf Datenübertragbarkeit sowie 
ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung seiner Daten. 
 
Die genannten Rechte können gegenüber der NFS geltend gemacht werden, die in diesem Zusammenhang als zentrale 
Anlaufstelle für Kunden dient. Die Rechte können gleichwohl auch gegenüber dem zuständigen Kundenbetreuer 
geltend gemacht werden. Die NFS und der zuständige Kundenbetreuer behalten sich vor, die genannten Rechte nur im 
gesetzlich erforderlichen Maße zu erfüllen. Eine Einschränkung der Verarbeitung und/oder Löschung von Kundendaten 
kann verweigert werden, sofern die Zwecke der Datenverarbeitung, aufsichtsrechtliche und sonstige rechtliche 
Pflichten der NFS oder des zuständigen Kundenbetreuers oder die Erforderlichkeit der Daten zur Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen der NFS oder des zuständigen Kundenbetreuers dies gebieten. 
 
Der Kunde hat ein Beschwerderecht bei der für die NFS oder den zuständigen Kundenbetreuer zuständigen 
Aufsichtsbehörde. Eine Verpflichtung des Kunden zur Bereitstellung personenbezogener Daten besteht bis zum 
Abschluss der Rahmenvereinbarung grundsätzlich nicht. Allerdings ist ohne diese Daten der Abschluss der 
Rahmenvereinbarung und deren Erfüllung durch die Erbringung von Finanzdienstleistungen gegenüber dem Kunden für 
die NFS und den zuständigen Kundenbetreuer nicht möglich, deswegen sind in den AVB zur Rahmenvereinbarung 
entsprechende Mitwirkungspflichten des Kunden zur Mitteilung entsprechender Daten niedergelegt. 
 
Systeme einer automatisierten Entscheidungsfindung (z.B. Profiling) kommen bei der NFS und dem zuständigen 
Kundenbetreuer nicht zur Anwendung. 
 
 
 
(Stand: V1-01/2020) 
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Unternehmen:        
 
Robert Gaisbauer   
Stadtplatz 1 
94481 Grafenau 

 
 
Einwilligungserklärung zur Datenverarbeitung, Schweigepflichtentbindung 
sowie Kontaktaufnahme / Werbung 
 
 
1. Überblick und Inhalt dieser Erklärung 

 
Sie möchten von uns bezüglich Ihrer Versicherungsangelegenheiten, einem Kredit und/oder Ihren Finanzanlagen 
beraten werden oder sich ein solches Produkt durch uns vermitteln lassen. Gleichzeitig betreuen und verwalten wir auf 
Ihren Wunsch hin, Ihre Verträge aus diesem Bereich. Den genauen Umfang unserer Tätigkeit für Sie haben wir 
gemeinsam in unserem Maklervertrag festgelegt. In diesem Dokument erläutern wir Ihnen die Verarbeitung Ihrer Daten 
und geben Ihnen die Möglichkeit in verschiedene Datenverarbeitungen einzuwilligen. Außerdem sind die folgenden 
Einwilligungserklärungen auch für Sie relevant, wenn Sie nicht Vertragsinhaber, sondern beispielsweise versicherte 
Person sind. 
 
Um Ihrem Auftrag nachkommen zu können, benötigen wir Ihre personenbezogenen Daten (im Folgenden kurz: 
„Daten“). Diese Daten werden zum Beispiel in folgenden Fällen verarbeitet: 
 

• Datenerhebung 
• Beratungen 
• Beratungsdokumentationen 
• Risikovoranfragen 
• Vertragsantrag oder -abschluss 
• Anfragen an Produktgeber 
• Vertragsbetreuung 
 

Ihre Daten werden dabei falls nötig auch an Produktgeber (wie zum Beispiel Versicherungsunternehmen, 
Investmentgesellschaften, Banken, Bausparkassen) weitergeleitet. Sie erhalten von uns Einblick in die 
Versichererliste. 
 
Die Verarbeitung Ihrer Daten ist uns im Rahmen der Vertragserfüllung bereits gesetzlich erlaubt. Soweit dafür 
„besondere Kategorien personenbezogener Daten“ (zum Beispiel Ihre Gesundheitsdaten, biometrische- und genetisch 
Daten) erforderlich sind oder wir Daten an Dritte weitergeben, benötigen wir Ihre Einwilligung beziehungsweise 
Schweigepflichtentbindung. Diese Dritten sind insbesondere Maklerpools, Intermediäre, Untervermittler und 
Produktgeber, die in ZiƯer 2 b näher erläutert werden. Folgende Einwilligungen und/oder Schweigepflichtentbindungen 
können Sie im Rahmen dieses Dokuments dazu abgeben: 
 

• Verarbeitung von besonderen Kategorien Ihrer personenbezogenen Daten durch uns (siehe ZiƯer 2 a); 
• Einbeziehung von Maklerpools, weiteren sogenannten Intermediären und Untervermittlern, die uns in 

unserer Maklertätigkeit unterstützen (siehe ZiƯer 2 b); 
• Datenübermittlungen und Schweigepflichtentbindung zu Ihrer Person von Produktanbietern, wie zum 

Beispiel Versicherern, an uns oder einen Maklerpool / Intermediär / Untervermittler (siehe ZiƯer 2 c); 
• Etwaige Datenweitergabe an unseren Rechtsnachfolger (siehe ZiƯer 2 d). 

 

 

Es steht Ihnen frei, die Einwilligungen/Schweigepflichtentbindungen in diesem Dokument zu erteilen, oder nicht 
abzugeben sowie diese jederzeit später gegenüber uns über eine der oben genannten Kontaktmöglichkeiten 
mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. Das Vorliegen einer Einwilligung / Schweigepflichtentbindung kann 
aber Voraussetzung dafür sein, dass wir den von Ihnen erteilten Auftrag erfüllen können. Welche konkreten 
Einschränkungen eine Nichtabgabe oder ein Widerruf zur Folge haben kann, wird im jeweiligen Abschnitt gesondert 
erläutert. 
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In unserer Datenschutzinformation/Datenschutzrichtlinie, die wir Ihnen gesondert zur Verfügung stellen, informieren 
wir Sie ausführlich über die Verarbeitungen Ihrer Daten, die durch uns erfolgen. Sofern in dieser Erklärung BegriƯe 
verwendet werden, die auch in der europäischen Datenschutz- Grundverordnung (DSGVO) benutzt werden, gelten die 
dortigen BegriƯsbestimmungen, die Sie insbesondere in Artikel 4 DSGVO nachlesen können. 
 
 
2. Ihre Einwilligung und Schweigepflichtentbindungen 
 
a. Einwilligung in die Verarbeitung von besonderen Kategorien personenbezogener Daten durch uns 
Im Rahmen des Maklervertrages verarbeiten wir Ihre Daten, um Ihnen gewünschte Verträge zu vermitteln, Sie zu 
beraten und/oder Ihre Verträge zu betreuen. Für diese Datenverarbeitungen besteht im Rahmen der Erfüllung des 
Maklervertrages eine gesetzliche Erlaubnis.  
Bei einigen Versicherungsprodukten, vor allem in den Bereichen der Leben-, Kranken- und Unfallversicherung, ist 
jedoch auch die Verarbeitung von Daten notwendig, die aufgrund ihrer Sensibilität besonders geschützt sind, wie zum 
Beispiel Ihre Gesundheitsdaten und genetischen Daten. Um welche Daten es sich genau handelt, ergibt sich aus dem 
konkreten Antrag oder der Risikovoranfrage. Eine solche Verarbeitung erfolgt insbesondere im Rahmen der Prüfung 
Ihres Gesundheitszustandes bei Antragstellung und Risikovoranfragen. Bei einer Risikovoranfrage werden Ihre 
Angaben zu gefahrenerheblichen Umständen im Bereich der Lebens- oder Krankenversicherung, wie zum Beispiel 
Ihrem Gesundheitszustand, Ihrem Beruf oder Ihren Hobbies, erhoben. Diese leiten wir an verschiedene Versicherer 
weiter. Die jeweiligen Versicherer prüfen dann ob und zu welchen Bedingungen sie mit Ihnen einen 
Versicherungsvertrag abschließen möchten.  
Sofern von Ihnen gewünscht, kann es sein, dass wir ein „elektronisches Unterschriftsverfahren“ einsetzen, um Ihren 
Vorgang digital zu verarbeiten. Durch eine elektronische Unterschrift kann Ihnen die Erklärung, die Sie damit 
unterzeichnen, zugeordnet werden. Um diese Zuordnung zu ermöglichen, werden biometrische Merkmale Ihrer 
Unterschrift (etwa Schreibgeschwindigkeit, -richtung, -pausen, -winkel sowie Andruck) verarbeitet. Diese Verarbeitung 
erfolgt ausschließlich zu dem Zweck der Prüfung der Authentizität Ihrer Unterschrift. 
 

 
 
b. Einschaltung von Maklerpools, weiteren Intermediären und Untervermittlern 
Um Ihnen so viele Vergleichsmöglichkeiten und Produkte wie möglich anbieten zu können, kann es sein, dass wir uns 
der Unterstützung sogenannter „Maklerpools“ bedienen. Maklerpools unterstützen angeschlossene Makler (wie uns) 
bei der Anbahnung von Verträgen. Das beinhaltet insbesondere die Einholung von Vergleichstarifen und -angeboten. 
Dazu gehört aber auch die Unterstützung bei einer möglichen Begründung und Durchführung von Verträgen zwischen 
Ihnen und Produktanbietern, sowie bei der Kommunikation mit den Produktanbietern.  
Gegebenenfalls bedienen wir uns auch weiterer Unterstützung von „Intermediären“. Darunter verstehen wir zum 
Beispiel Maklerverbünde und Transaktionsplattformen (insbesondere im Bankenbereich). Intermediäre haben etwa 
die Aufgabe, Informationen oder Produkte zu bündeln und/oder bereitzustellen und Kontakte zwischen Anbietern und 
Nachfragern herzustellen. Diese Intermediäre unterstützen uns, indem sie beispielsweise Zugang zu Produktanbietern 
herstellen oder Deckungskonzepte anbieten.  
Wenn wir einen Maklerpool oder Intermediär einschalten, ist es erforderlich, dass Ihre Daten direkt zwischen diesen 
und uns ausgetauscht sowie verarbeitet werden. Diese Verarbeitung kann je nach Vertrag zum Beispiel auch 
besondere Kategorien personenbezogener Daten betreƯen. Das ist etwa bei Lebens-, Kranken- und 
Unfallversicherungen der Fall. Sofern das elektronische Unterschriftsverfahren eingesetzt wird, erfolgt - wie unter ZiƯer 
2 a beschrieben - auch eine Verarbeitung Ihrer biometrischen Daten.  
Wir setzen für die Betreuung, Beratung und Vermittlung gegebenenfalls auch „Untervermittler“ ein. Diese verarbeiten 
Ihre Daten zu dem gleichen Zweck und Umfang wie wir. Dies beinhaltet auch den Datenaustausch mit den Maklerpools 
und/oder Intermediären. 
Wir informieren Sie über die Ihnen zur Verfügung gestellte Geschäftspartnerliste zu Maklerpools, Intermediären und 
anderen Stellen an die Ihre Daten zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten übermittelt werden 

Ihre datenschutzrechtliche Einwilligung hierzu: 
Ich willige in die Verarbeitung meiner besonderen Kategorien personenbezogenen Daten durch meinen Makler zur 
Durchführung des Maklervertrages, gegebenenfalls unter Verwendung meiner elektronischen Unterschrift, wie 
vorstehend beschrieben, ein. Dies beinhaltet ausdrücklich auch die Übermittlung meiner Daten, auch der 
besonderen Kategorien personenbezogener Daten, an Versicherer, soweit dies jeweils zur Beratung, Vermittlung 
und Prüfung meines Antrages oder Risikovoranfrage sowie zur Betreuung meiner Verträge erforderlich ist.  
 
Mir ist bekannt, dass ohne meine Einwilligung die Durchführung des Maklervertrags mit mir nicht oder nur 
eingeschränkt möglich ist, und der Maklervertrag gegebenenfalls wegen Undurchführbarkeit aufzuheben ist. 
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können. Falls wir Ihre für die weitere Betreuung notwendigen Daten (einschließlich besonderer Kategorien 
personenbezogener Daten), an einen neuen Beteiligten weiterleiten, der nicht in der Geschäftspartnerliste genannt ist, 
werden wir Sie hierüber vorab informieren. Sie haben dann die Möglichkeit, der Übertragung innerhalb von 14 Tagen zu 
widersprechen. Einzelheiten zu Ihrem Widerspruch teilen wir Ihnen ebenfalls im Rahmen unserer Information mit. Eine 
fortlaufend aktualisierte Übersicht über die Maklerpools, Intermediäre und Untervermittler, mit denen wir 
zusammenarbeiten, lassen wir Ihnen auf Wunsch gerne zukommen. Gegebenenfalls finden Sie diese Liste auch auf 
unserer Homepage. 
 

 
 
c. Datenübermittlung vom Produktanbieter an uns, gegebenenfalls an den eingeschalteten Maklerpool und 
Intermediär sowie den Untervermittler, wenn eine Vertragsbeziehung mit dem Produktanbieter zustande 
kommt 
Wenn aufgrund unserer Vermittlung zwischen Ihnen und einem Produktanbieter eine Vertragsbeziehung zustande 
kommt, angebahnt wird oder wir die Betreuung bereits bestehender Verträge übernehmen, benötigen wir hierfür Ihre 
Daten, die uns vom Produktgeber übermittelt werden. Das gilt auch für die von uns jeweils eingeschalteten 
Maklerpools, Intermediäre und/oder Untervermittler. Diese Daten können auch Rückschlüsse auf Ihre Gesundheit 
zulassen (z.B. bei Annahme mit Risikozuschlag, Ausschluss bestimmter Risiken und so weiter).  
Lebens-, Unfall- und Krankenversicherer beziehungsweise die dort tätigen Personen unterliegen der besonderen 
Schweigepflicht nach §203 StGB, wie Sie es von Ihrem Arzt oder Anwalt auch kennen. Damit der Versicherer Ihre 
geschützten Daten an die oben beschriebenen Empfänger weiterleiten können, wird Ihre Schweigepflichtentbindung 
benötigt. 
 

 
 
d. Datenweitergabe an unsere Nachfolger 
Für den Fall, dass eine Betreuung durch uns nicht mehr erfolgt, zum Beispiel im Falle der Geschäftsaufgabe, benötigt 
ein Nachfolger ZugriƯ auf Ihre Daten, einschließlich besonderer Kategorien personenbezogener Daten, um Sie 
lückenlos weiterbetreuen zu können. Vor einer solchen Übertragung werden wir Sie darüber, sowie über die Person des 
Nachfolgers gesondert und ausdrücklich informieren. Sie haben dann die Möglichkeit, der Übertragung zu 
widersprechen. Einzelheiten zu Ihrem Widerspruch teilen wir Ihnen ebenfalls im Rahmen unserer Information mit. 

Ihre datenschutzrechtliche Einwilligung hierzu: 
Ich willige ein, dass meine personenbezogenen Daten, einschließlich besonderer Kategorien personenbezogener 
Daten, mit den Maklerpools, weiteren Intermediären und/oder Untervermittlern, derer sich mein Makler zu oben 
beschriebenen Zwecken bedient, ausgetauscht werden dürfen. Diese dürfen die übermittelten Daten zu eben 
diesen Zwecken sowie zur damit verbundenen Kommunikation mit den jeweiligen Produktanbietern oder 
untereinander zu eben diesen Zwecken verwenden.  
 
Diese Einwilligung gilt auch für den Fall, dass solche Daten an einen zuvor nicht namentlich genannten Beteiligten 
übermittelt und in der Folge von diesem zu den zuvor genannten Zwecken verwendet werden. Mir ist bekannt, dass 
ich in diesem Fall vorab entsprechend über den konkreten neuen Beteiligten informiert werde und ich der 
Übertragung, wie oben beschrieben, innerhalb von 14 Tagen widersprechen kann. 
 
 Mir ist bekannt, dass mir ohne meine Einwilligung Nachteile bei der Auswahl des gewünschten Produktes 
entstehen können und auch die Durchführung meines Auftrages eventuell nicht oder nur eingeschränkt möglich 
ist. 

Ihre datenschutzrechtliche Einwilligung hierzu: 
Ich willige ein, dass mein Makler sowie von ihm eingeschaltete Maklerpools, Intermediäre und/oder 
Untervermittlern von den Produktanbietern zur Vermittlung oder Betreuung meine Daten, inklusive 
Gesundheitsdaten und genetische Daten, sowie nach § 203 StGB geschützte Daten, erhalten und verarbeiten 
dürfen. Des Weiteren entbinde ich die wegen eines Vertragsabschlusses angefragten beziehungsweise die 
vertragsführenden Produktanbieter von Kranken-, Lebens- und Unfallversicherungen sowie die für den 
Produktanbieter tätigen Personen von ihrer Schweigepflicht. Meine vorstehenden Erklärungen erstrecken sich auch 
auf Daten von bereits bestehenden Verträgen, die von meinem Makler auftragsgemäß zur Betreuung übernommen 
wurden.  
Mir ist bekannt, dass ohne meine Einwilligung der Maklervertrag in diesem Fall wahrscheinlich nicht durchgeführt 
werden kann. 
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e. Auskunftserteilung an Dritte 
Sie willigen ferner ein, dass wir Ihrem Ehe-/Lebenspartner*, Kind(ern)*, Eltern* und mitversicherten Personen* auf 
deren Anfrage hin Auskunft erteilen. (* NichtzutreƯendes bitte streichen) 
 
f. Einwilligung zur Kontaktaufnahme / Werbung 
Kundeninformation und Werbung lassen sich nicht voneinander trennen. Wenn wir Sie beispielsweise auf den 
besseren Schutz eines neuen Versicherungstarifs hinweisen möchten, wird dies als Werbung verstanden. Deshalb 
benötigen wir Ihr Einverständnis, um unsere Tätigkeit ausüben zu können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ihre datenschutzrechtliche Einwilligung hierzu: 
Ich willige ein, dass falls eine Betreuung durch meinen Makler nicht mehr erfolgt, ihm von mir bekanntgegebene 
oder von den Produktanbietern erhaltene Daten an den Nachfolger weitergeben werden und dieser die Daten zum 
Zwecke der Betreuung meiner Verträge und zu meiner Beratung verwenden darf. Die Daten können auch besondere 
Kategorien personenbezogener Daten enthalten. Eine Übermittlung der Daten erfolgt nicht, soweit ich nach 
entsprechender vorheriger Information widersprochen habe.  
Mir ist bekannt, dass ohne meine Einwilligung die weitere Betreuung meiner Verträge nicht gesichert sein könnte, 
und ich mich dann gegebenenfalls um eine andere Betreuung bemühen müsste. 
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Anhang: 
 
Datenschutz-Richtlinie 
 
 
Bei allen Fragen rund um den Schutz Ihrer Daten erhalten Sie Auskunft durch unsere Geschäftsführung, Sie erreichen 
uns über die vorgenannten Kontaktdaten. 
 
Sie haben Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde, in deren Bundesland das Unternehmen seinen Sitz hat. Für 
unser Unternehmen ist dies: 
 
Bayerisches Landesamt für Datenschutzaufsicht 
Promenade 27 (Schloss), 91522 Ansbach 
Tel. 0981 53-1300 
Fax 0981 53-5300 
https://www.lda.bayern.de 
 
Eine Datenübermittlung findet an Versicherer/ Dienstleister statt, um den von Ihnen gewünschten 
Versicherungsschutz einzudecken. Des Weiteren an öƯentliche Stellen und Institutionen, sofern eine gesetzliche 
Verpflichtung besteht. Eine Übersicht über die vorgestellten Geschäftspartner sowie Versicherer händigen wir auf 
Wunsch aus. 
 

1. Geltungsbereich 
Diese Richtlinie regelt die datenschutzkonforme Informationsverarbeitung und die entsprechenden 
Verantwortlichkeiten beim obengenannten Unternehmen (und seiner/n Niederlassung/en) auf Basis der 
gesetzlichen Regelungen der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) und 
Bundesdatenschutzgesetz (BDSGneu). Alle Mitarbeiter sind zur Einhaltung dieser Richtlinie verpflichtet. 
 
Sie richtet sich insbesondere an: 
Mitarbeiter, Kunden und Interessenten, Versicherer und Dienstleister. 
 
Hierbei gelten folgende Grundsätze: 

 Wahrung der Persönlichkeitsrechte 
 Zweckbindung personenbezogener Daten 
 Transparenz 
 Datenvermeidung und Datensparsamkeit 
 Sachliche Richtigkeit/Aktualität der Daten 
 Vertraulichkeit bei der Datenverarbeitung 
 Sicherheit bei der Datenverarbeitung 
 Löschung und Einschränkung der Verarbeitung von Daten auf Anforderung 

 
2. BegriƯsdefinitionen (Art. 4 DS-GVO) 

Personenbezogene Daten sind Einzelangaben über persönliche oder sachliche Verhältnisse einer natürlichen 
Person (BetroƯener). 
Beispiele: Name, Vorname, Geburtstag, Adressdaten, Vertragsdaten, E-Mail-Inhalte.  
Besondere personenbezogene Daten sind Angaben über rassische, ethnische Herkunft, politische 
Meinungen, religiöse oder philosophische Überzeugungen, Gewerkschaftszugehörigkeit, Gesundheit oder 
Sexualleben, sowie wirtschaftliche Verhältnisse.  
 
Verantwortliche Stelle ist jede Person oder Stelle, die personenbezogene Daten für sich selbst erhebt, 
verarbeitet oder nutzt oder dies durch andere im Auftrag vornehmen lässt. 

 
3. Erheben, Verarbeiten und Speichern personenbezogener Daten (Art. 5 + 6 DS-GVO) 

Das Erheben, Verarbeiten und Speichern personenbezogener Daten in unserem Unternehmen geschieht auf 
Basis des von uns verwendeten Maklerauftrages und den mitgeltenden Dokumenten (wie z.B. 
Maklervollmacht, Einwilligung zur Datenverarbeitung, die separat unterzeichnet werden).  
Ohne eine konkrete Beauftragung und eine datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung durch unsere 
Kunden werden wir nicht tätig (bei Kindern und Jugendlichen wird die Einwilligung durch die 
Erziehungsberechtigten erteilt).  
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Wir dokumentieren unsere Tätigkeit umfänglich über unser Maklerverwaltungsprogramm und halten konkrete 
Verfahrensanweisungen für die Ausführung unserer Aufträge vor. Profiling findet in unserem Unternehmen 
nicht statt. Die Daten werden ausschließlich zu den vereinbarten Zwecken verarbeitet.  
 
Die Daten unserer Kunden werden nach Kündigung des Maklervertrages nach den gesetzlichen Vorgaben, 
insbesondere der Bestimmungen zu gesetzlichen Aufbewahrungs-fristen gelöscht. Die Fristen können zur 
Verteidigung von möglichen Rechtsansprüchen entsprechend verlängert werden. Anstelle der Löschung tritt 
die Einschränkung der Verarbeitung. 
 

 
4. Verpflichtung auf Vertraulichkeit 

Alle Mitarbeiter werden bei der Aufnahme ihrer Tätigkeit zur Verschwiegenheit und der Einhaltung der 
Arbeitsanweisungen sowie dieser Richtlinie verpflichtet. Die Verpflichtung wird jährlich erneuert. 

 
 

5. Verarbeitungsübersicht (Art. 30 DS-GVO) 
Mittels interner Verfahrensübersichten (Verzeichnis der Verarbeitungstätigkeiten) schaƯen wir Transparenz 
innerhalb des Unternehmens und überprüfen, ob unsere Verfahren besondere Risiken für die Rechte und 
Freiheiten der BetroƯenen aufweisen und damit einer Vorabkontrolle/ Datenschutz-Folgeabschätzung 
unterliegen. Es besteht die Verpflichtung, diese Übersichten vorzuhalten für eine Einsichtnahme durch die 
Behörden. 

 
6. BeschaƯung von Hard- und Software 

Sämtliche für unsere Arbeitsabläufe notwendige Hardware (Rechner, Bildschirme, Tastatur, Maus und 
Peripheriegeräte wie Scanner oder Drucker) wird nach internen Richtlinien gesteuert. Die Rechner werden für 
die Mitarbeiter bereits konfiguriert und mit den entsprechenden Programmen, die wir im Standard nutzen, 
ausgestattet. Weitere Software darf nur in Absprache mit der Geschäftsführung installiert werden. 

 
7. Passwortrichtlinien 

Um die ZugriƯe zu unseren Systemen sicher zu gestalten, ist eine individuelle Authentifizierung notwendig. 
Für diese wurden interne Regelungen getroƯen, an die sich alle Beteiligten halten müssen. 

 
8. Technische und organisatorische Maßnahmen 

Wir ergreifen alle uns möglichen Maßnahmen, die nach dem aktuellen Stand der Technik, sowie 
organisatorisch dazu geeignet sind, um Unbefugten keinen ZugriƯ auf die bei uns gespeicherten 
personenbezogenen Daten zu gewähren. Dazu führen wir separate Aufzeichnungen, um die Anforderungen 
an die Sicherheit der Datenverarbeitung zu dokumentieren.  
 
Soweit im Rahmen eingesetzter IT- oder Cloud-Dienstleistungen eine Übermittlung personenbezogener 
Daten in ein Drittland erfolgt, wird diese nur unter Einhaltung der Vorgaben des Kapitels 5 DSGVO 
durchgeführt, insbesondere auf Grundlage eines Angemessenheitsbeschlusses (Art. 45 DSGVO) oder 
geeigneter Garantien wie Standardvertragsklauseln (Art. 46 DSGVO). BetroƯene Personen können auf Anfrage 
Informationen über die jeweiligen Übermittlungsgrundlagen erhalten. 

 
9. Rechte von BetroƯenen (Art. 12 – 23 DS-GVO) 

 
9.1. Der BetroƯene kann Auskunft darüber verlangen, welche personenbezogenen Daten welcher Herkunft  
 über ihn zu welchem Zweck gespeichert sind. Falls im Arbeitsverhältnis nach dem jeweils anzuwendenden 
Arbeitsrecht weitergehende Einsichtsrechte in Unterlagen des Arbeitgebers (z.B. Personalakte) vorgesehen 
sind, so bleiben diese unberührt. 
 
9.2. Werden personenbezogene Daten an Dritte übermittelt, muss auch über die Identität des Empfängers 
oder über die Kategorien von Empfängern Auskunft gegeben werden. 
 
9.3. Sollten personenbezogene Daten unrichtig oder unvollständig sein, kann der BetroƯene ihre Berichtigung 
oder Ergänzung verlangen. 
 
9.4. Der BetroƯene kann der Verarbeitung seiner personenbezogenen Daten zu Zwecken der Werbung oder 
der Markt¬ und Meinungsforschung widersprechen. Für diese Zwecke müssen die Daten für die Verarbeitung 
eingeschränkt (gesperrt) werden. 
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9.5. Der BetroƯene ist berechtigt, die Löschung seiner Daten zu verlangen, wenn die Rechtsgrundlage für die 
Verarbeitung der Daten fehlt oder weggefallen ist. Gleiches gilt für den Fall, dass der Zweck der 
Datenverarbeitung durch Zeitablauf oder aus anderen Gründen entfallen ist. Bestehende 
Aufbewahrungspflichten und einer Löschung entgegenstehende schutzwürdige Interessen müssen beachtet 
werden. 
 
9.6. Der BetroƯene hat ein grundsätzliches Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung seiner Daten mit 
Wirkung auf die Zukunft, das zu berücksichtigen ist, wenn sein schutzwürdiges Interesse aufgrund einer 
besonderen persönlichen Situation das Interesse an der Verarbeitung überwiegt. Dies gilt nicht, wenn eine 
Rechtsvorschrift zur Durchführung der Verarbeitung verpflichtet. 
 
9.7. Der BetroƯene hat ein Recht auf Datenübertragbarkeit. Das bedeutet das Recht, die personenbezogenen 
Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten. Freiheiten und Rechte 
anderer Personen dürfen hierdurch nicht beeinträchtigt werden. 
 
9.8. Der BetroƯene hat ein Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde, in deren Bundesland das 
Unternehmen seinen Sitz hat. Die Kontaktdaten finden Sie zu Beginn der Beschreibung unserer 
Datenschutzorganisation. 

 
10. Verfahren bei „Datenpannen“ (Art. 33 DS-GVO) 

 
Jeder Mitarbeiter soll seinem jeweiligen Vorgesetzten, der Geschäftsführung oder dem DSB unverzüglich Fälle 
von Verstößen gegen diese Datenschutzrichtlinie oder andere Vorschriften zum Schutz personenbezogener 
Daten (Datenschutzvorfälle) melden. Die verantwortliche Führungskraft ist verpflichtet, den DSB umgehend 
über Datenschutzvorfälle zu unterrichten.  
 
In Fällen von unrechtmäßiger Übermittlung personenbezogener Daten an Dritte, unrechtmäßigem ZugriƯ 
durch Dritte auf personenbezogene Daten, oder bei Verlust personenbezogener Daten sind die im 
Unternehmen vorgesehenen Meldungen unverzüglich vorzunehmen, damit nach staatlichem Recht 
bestehende Meldepflichten von Datenschutzvorfällen erfüllt werden können. 

 
 
Änderungen innerhalb der Datenschutz-Richtlinie 
 
Wir behalten uns vor, die Datenschutz-Richtlinie bei Bedarf anzupassen, damit diese den aktuellen rechtlichen und 
technischen Anforderungen entspricht. Diese gelten dann bei einem erneuten Besuch. Auf eine Änderung weisen wir 
durch den Revisionsstand hin. 


	Erstinformation
	Datenschutzerklärung

